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häuschen hingewlesen dıe entweder (S 294 das besser mıiı1t dem tfol-

anderweıtiger lıturg1ischer Verwen- genden Verzeichnts der benützten IT
dung exıistieren der außberhalb VON eralur (S 296—316) verbunden
Kırchen gefunden worden SInd (S und das Verzeichnts der 3175 Ah-
106—108 142 Ö.) Informativ ıst dıe bildungen (S 317 336) dıe als Or1-
Darstellung der allgemeinen stilge- g1inalaufnahmen Kunsthistor1-
schichtlichen Zusammenhänge (Kap schen NSsSiIu der Unihversıtä: (Graz

hinterlegt sınd und Kopıien den In-V1) sowohl mıiı1t den Großformen g —
halt VON aqausmachen. E1iınenıscher Archıtektur WIC auch mıi1t der

SOS ‚„„kleiınen Gotik““ der uchmale- Anhang bılden ZWEI Tafeln mıt Stein-
ECA der old und Sılberschmiede metzzeichen und CHI6 Ubersichtskar-

fe ZAT Bestand der Sakramentshäus-der Bıldstöcke und Brunnen us  <

Berücksichtigt SInd schließlich (Kap chen ı eutigen Osterreich
VUI) auch cdıe Auswirkungen der S a- Miıt Bedauern werden be1
kramentshäuschen Osterreich auf Werk Personen und (Irtsre-

g1ıster verm1ßt dıe dem inte  1ertendıe Entwiıcklung kuropa Eıne L£U-
sammenfassung2 (Kap und dıe Benützer das Auffinden wichtiger
Anmerkungen (S 16 / 199) schlıeßen Hınweise VOIL em Darstellungs-

teıl ermöglıchenden Darstellungsteıil ah
Insgesamt 1SLT dem VerfasserEs O1g CIMn überaus wertvoller

Katalog der erhaltenen Sakraments- diıesem vorzüglıchen Werk u_
heren Für Osterreich 162 NUuUnN CTEhäuschen und -schränke (S 200— Abhandlung VOT dıe für SahıZ Europa268) welchem einzeln und ql- ähnlıcher We1lse wünschenswertphabetischer UOrdnung als Sakra-

mentshäuschen aufgelistet und ach WAaTIrc Im 1NDI1C auf dıe gerade für
einheıtliıchem Schema beschrieben C1M olches ema unerläßliche In-

terdıszıplınarıtät zwıschen Kunstge-SInd Posıtion der Kırche ypus SCNICHTLE und Theologıe Sakramen-Datierung, öhe ater1a DZW tentheologıie LiturgiewissenschaftTechnık und ormale Beschreibung und Frömmigkeıtsgeschichte 1ST ql-
Hıer finden sıch ZW ar überaus viele lerdings dıe Theologıe leider
Wıederholungen Aus den Kapp urz gekommen N1IC Cn Au-
und dıe aber aum verme1ıden toren-ITeam für e Aufgabe das
Sınd WECNN der Katalog für sıch alleın ichtige wäre?
benützbar SCIN soll Hınweilse auf dıe Univ Prof. Dr Philipp Harnoncourt
vorhandene LAuteratur diese Graz
Angaben

Angeschlossen sınd eıters das PFARRAMT HARTBERG (Hg Let-
Verzeichntis der erhaltenen Sakra- den Krankheit TOd Hılfen für dıe
mentsnischen (S 69—293) alpha- chNhrıstlıche Famılıe Hartberg 1992

166 kartonıiert 65betischer Anordnung und mMiı1t atle-
Tung, aber hne we1ltere Angaben als
wıllkommene Ergänzung ZU Diese Broschüre wurde VOT Kur-
Katalog; das Ouellenverzeichnis Ü f VON der Pfarre Hartberg (Diöze-
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Graz-Seckau) herausgegeben. Kı- bahrungshalle verlegt, W1e In sehr
nıge DE 1st NUunNn her, daß in den vielen Gegenden)
Dörfern und Stadtvierteln (Ge- Verabschiedung der arre Me!1l3-
sprächsrunden stattgefunden aben,
In denen ber den oft verdrängten

feler und Frıiedhofgang.
Lebensabschnıiıt

Schlıießlic wollten WITr och jeneTod gesprochen kırchlichen „Ansprechpartner” eineswurde. Weıl sıch mıt lebensbedro-
henden Sıtuationen oft Hılflosigkeıit €s, eines 1lertels In ihrer ufga-
paart, kam der Gedanke auf, den Fa- be stärken, ıe andauf, landab 1M-

DGFE weniger wichtig werden undmılıen elıne Handreıiıchung ZUT erfü-
auszusterben drohen dıe OrDeter.SUNS tellen

In der Vorbereıitungszeıt erstel- Was lag näher, als dem orbeler dıe
len e1INeEs Probe-Exemplars, Bespre- ıhm zustehende Fe1ier während der
chungen mıt Vorbetern und Liturgle- Begräbnislıturgie wlieder „„Zurückzu-
C1S einıgte Ian sıch auf dıe a_ geben , nämlıch dıe ben angeführte
( des Heftchens Es sollte sowohl Verabschiedung des orfes, dıe Kın-
Gebete, Eieder PE für den Kran-
ken/Sterbenden selbst als auch für

SCONUNS In der Aufbahrungshalle.
Um den Charakter der einen Fe1lier

dıe Angehörigen enthalten und N des Begräbnisses sıchern (volks-geführte Gestaltungsvorschläge für
dıe be1 uns übhlıchen „1otenwachen“ irömmigkeıtlıche Formen verdop-

peln des Ööfteren dıe offızıelle 1{tUr-(Gebetsgottesdienste In den Famılhien o16e, Ja laufen FA eıl paralleder Dorfkapellen für den Verstorbe-
18101 zwıschen Odestag und Begräb- ıhr ab), wurden unnötige Verdop-
n1S) bringen; aubßerdem sollte das pelungen entiern ELWa Fürbıitten be1l

der MexwD—lßfteier un: Grab:;: ‚VaterFormat gewählt se1nN, daß für
dıe OrbDeter leicht praktıkabe ist unser‘, und damıt der SaAaNZCH

In den Überlegungen wurde auch Feıier mehr Einheıt verhehen.
daran gedacht, das 1m 1{US für das So wurde schlıeßlıch eiıne Bro-
Begräbnis enthaltene 95  (& schüre veröffentlicht, dıe WITr als Hıl-
Irauerhaus“ erneut 1INs Bewußtsein testellung für jede Famıhe uUNsScCICET

rufen. indem WIT, dıe Tradıtıon
der SS „Aussegnung“ anknüpfend,

Pfarre gedacht en sowohl für JE-
Zeiten. ıIn denen tatsäc  1C JEe-elıne Feıier für dıe Famılıe gestalteten, mand ran der gestorben 1st, alsbevor der ote eingesargt und in dıe

Aufbahrungshalle gebracht WwIrd. Da- auch für Jene Momente, Ure dıe ich
mıch persönlıch auf meınen eigenenmıt WIrd zugle1c der ursprüngliche Tod vorbereıte also auch eiıneDreıischrı in den ‚Verabschıedun- für dıe 95 ene morlend1‘“. DIe Bro-o  gen e1m Begräbnis wlederherge-

stellt schüre 1st WIe olg aufgebaut:
Verabschiedung und ın der Kurze Hınweise un: Hılfestellun-

Famılıe (Aussegnung) SCH ‚„Was ist (un, WENN Jemand
Verabschiedung und 1m Oorf schwer krank lst, stırbt, gestorben

1€S wurde be1 uns In dıe Auf- ist?
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Gebete mıt Kranken und für Kran- ständiıgen Kommentar der Jerusale-

19018 1bel, Herderbüchere1 1765,ke. mıt Sterbenden und für Sterben-
de, für Verstorbene reiburg BT. Herder 1992, 576 S

Hılfestellungen für dıe Verfassung kartonıiert, 16,80
VON Beileidschreıiben

Psalmen, Hymnen, Lıieder, Lıitane1l- FKın Beıtrag des Herder-Verlages
C Fürbıitten, Danksagungen, Medi- ZU Jahr der Bıbel 19972 War dıe
tatıonstexte, Lesungen Neuausgabe der Jerusalemer 1bel.

DiIie Aussegnung dıiıesmal In Taschenbuchformat und
Modelle für dıe Totenwache Teilbänden. 1ele, VOT emnm Theolo-

JTotenvesper gınnen und Theologen, bedauerten
Ablauf des Begräbnisses für Er- sehr, als VOT ein1ıgen ahren der

wachsene und Kınder) in der adap-
Jerten Form

Druck der Jerusalemer Bıbel einge-
stellt wurde. Es gab ZW ar eıne Aus-

Gebete e1ım Totenmahl gabe der Einheitsübersetzung mıt
Urnenbeisetzung dem vollständıgen Kommentar der
TsSte Erfahrungen mıt dem kle1- Jerusalemer Bıbel, doch viele ziehen

19101 eitchen (dessen /Z/Zusammen- dıe Herder-Übersetzung der oftmals
stellung AdUusSs anderen Handreıchun- sehr fre1 der unklar 1Ns Deutsche
SCH für dıesen Zweck, aber auch VON übertragenen Eınheitsübersetzung
Tradıtiıonen UuNsSeIcs Raumes und VOTL. Dıiıesem angel wurde bereıts

arre gescha lassen arau 1m Frühjahr Abhıulfe geschaffen, als
schlıeßen, daß HISGIGS Intentionen der T: and der nunmehr Kleine
richtig und wichtıig dıe Eın- Jerusalemer Bibel betitelten usga-
SCQNUNS ın der Aufbahrungshalle be erschıenen lst, welcher das Neue
wIrd praktısch immer VON den OrDEe- Testament und dıe Psalmen nthält
tern durchgeführt. Natürlıch mMUuUuSSsen
WIT auch weıterhın den OrbDetern ZUrT

DiIie ideale Ergänzung azu bıldet der
CUu«c and Weisheitsbücher un Pro-

(1l stehen (dıe Einführungsabende pheten. (Gerade diese beiıden Schrift-
in den Behelftf mMusSssen He rtfah-
rungsberichte erganzt werden; weılte- ZgruppcCh zählen den meı1stgelese-

Inıtlatıven ZUT Stärkung dieses 1918 Teılen des en Testamentes
Vor den jeweıligen lexten wırd eıne‚„Amtes  06 mMussen gesetzt werden, ausführliche Eınleitung hıstorısch,und versuchen, gute alte Tadı-

t1onen mıt en erfüllen theologısch und textkritisch iın dıe
Dıiıe Broschüre ist 1m Pfarramt jeweılıgen Schriften geboten. Dıie

Eınführungen in dıe Prophetenbü-AHartberg, Hauptplatz 11, ZU
cher SsInd uUurc kurze ZusammenftTas-Preıs VoNn ÖS S0,— CX e_

hältlıch SUNSCH ber Prophetentum, dıe PTO-
Dr Wılhelm Krautwaschl, Hartberg phetische ewegung und dıe TE

der Propheten ergäanzt, dıe dem Le-
Kleine Jerusalemer Bibel Dıe er/der Leserin helfen, dıe Propheten

Weisheitsbücher und dıe Propheten. und deren Wırken besser verste-
Herder-Übersetzung mıt dem voll hen und entsprechend einzuordnen.


